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Herren Bezirksoberliga 2

Aggertaler TTC : TTC Wiehl 
Samstag, 13.01.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Aggertaler TTC

Auch dank der ungeschlagenen Bretz und Stockburger konnte der Aggertaler TTC das Heimspiel
gegen den TTC Wiehl in der Herren Bezirksoberliga 2 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Kai Stockburger den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Wachall / Bretz gegen Hubrich / Klaas durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten dann
Novak / Werner beim 12:10, 12:10, 12:10 gegen Salamone / Ley. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit 3:1 gewannen nachfolgend Hallaj
/ Stockburger gegen Kistenmacher / Ender und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Christopher Hubrich zeigte Bernhard Wachall seinem Gegner die Grenzen auf. Einen
Sieg holte Daniel Bretz bei seinem 3:1 gegen Gianluca Salamone. Beim Stand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan
Novak im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Benjamin Klaas hinnehmen. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Seifullah Hallaj die Begegnung gegen Stefan Ley, letztendlich nicht überraschend mit
1:3 verlor. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Kai Stockburger und Tobias Ender, die Kai Stockburger
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Yannick Olivier Werner gelang es nachfolgend Timo Kistenmacher zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Bernhard Wachall bekam seinen gleichstarken Gegner Gianluca Salamone beim deutlichen 6:11, 7:
11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Christopher Hubrich
kam Daniel Bretz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 10:
10 (Bretz) bzw. 3:14 (Hubrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Stefan Novak beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stefan Ley. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Novak bei 9, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 8:4. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Seifullah Hallaj gegen Benjamin Klaas, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Benjamin
Klaas jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 3:11, 5:11, 7:11. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Kai Stockburger war im Einzel gegen Timo
Kistenmacher nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg
von Stockburger seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Aggertaler TTC am 27.01.2024 gegen TFG Nippes möglichst
um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.01.2024 gegen den TV
Ensen-Westhoven einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 Aggertaler TTC

Doppel: Wachall / Bretz 1:0, Novak / Werner 1:0, Hallaj / Stockburger 1:0 
Einzel: B. Wachall 1:1, D. Bretz 2:0, S. Novak 0:2, S. Hallaj 0:2, K. Stockburger 2:0, Y. Werner 1:0 

 TTC Wiehl
Doppel: Salamone / Ley 0:1, Hubrich / Klaas 0:1, Kistenmacher / Ender 0:1 
Einzel: G. Salamone 1:1, C. Hubrich 0:2, S. Ley 2:0, B. Klaas 2:0, T. Kistenmacher 0:2, T. Ender 0:1


